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Der Wachstumsmarkt Flugverkehr!

•	55	 Prozent	Wachstum	 –	 bei	 der	 Anzahl	 der	 jährlich	 beförderten	 
Passagiere	in	den	letzten	zehn	Jahren.1

•	3	Milliarden	Passagiere	pro	Jahr	–	diese	Marke	wurde	erstmals	im	
Jahr	2013	durchbrochen.1

Die	Entwicklung	des	weltweiten	Flugverkehrs	wird	gemessen	mit	der	
Anzahl	der	beförderten	Passagiere,	multipliziert	mit	 den	 zurückge-
legten	Kilometern	 (sogenannte	RPK	=	Revenue	Passengers	Kilome-
ters).	Die	nachstehende	Grafik	zeigt	die	Erwartungen	des	Herstellers	
Airbus	 für	 das	 zukünftige	Wachstum	des	 Luftverkehrs	 in	 Billionen	
RPK.

Frühere	 Entwicklungen	 und	 Planungen	 sind	 kein	 ver-
lässlicher	Indikator	für	die	künftige	Entwicklung.

Wie	können	Sie	in	diesen	Wachstumsmarkt	inves-
tieren?	

Die	 Anlagestrategie	 der	 Investmentgesellschaft	 AVOLO	
Aviation	GmbH	&	Co.	Geschlossene	Investment	KG ist	auf	
eine	 langfristige,	 ausschüttungsorientierte	 Beteiligung	
ausgelegt	 und	 beinhaltet	 das	 langfristige	Verleasen	 des	
Anlageobjektes,	des	Langstreckenflugzeuges	Boeing	777-
300ER	mit	der	Registrierungsnummer	A6-ENC.

Erwartung von Airbus 3Werte von ICAO 2
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2 ICAO: International Civil Aviation Organization  
3 Airbus S.A.S., Global Market Forecast 2013 – 2032

Der Luftverkehr verdoppelte
sich bislang ca. alle 15 Jahre.

Der Luftverkehr wird
sich in den nächsten 
15 Jahren verdoppeln.

durchschnittlich 
+ 4,7 % p. a.

1 IATA, Factsheet: Industry Statistics, Juni 2014
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Diversifizieren	 Sie	 Ihr	 Anlageport-
folio	 durch	 Beimischung	 einer	 In-
vestition	in	Sachwerte.	

Die	 Kombination	 des	 weltweit	 am	
stärksten	 nachgefragten	 Langstre-
ckenflugzeuges	 Boeing	 777-300ER	
mit	der	weltweit	operierenden	Air-
line	Emirates	bildet	das	wirtschaft-
liche	Fundament	für	Ihre	unterneh-
merische	Sachwertanlage.

Wesentliche	 Grundlage	 ist	 der	 mit	
der	 Fluggesellschaft	 Emirates	 abge-
schlossene	 langfristige	 Leasingver-
trag,	der	plangemäß	zu	einer	vollstän-
digen	 Tilgung	 der	 aufgenommenen	
Fremdfinanzierung	führen	soll.

Ab	einer	Mindestbeteiligung	von	30.000	US-Dollar	können	Sie	sich	
an	der	Investmentgesellschaft	beteiligen.

Über	die	Internetseite	 	können	Sie	die	Bewe-
gungen	 der	 Boeing	 777-300ER	mit	 der	 Registrierungsnummer	 A6-
ENC	weltweit	verfolgen.			

Welcome	on	Board
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Boeing	777-300ER	–	 
die	„Triple	Seven“

Die	Boeing	777-300ER	ist	das	größte	zweistrahlige	Verkehrs-
flugzeug	der	Welt

Die	Modellserie	der	777	wurde	von	Boeing	bereits	Anfang	der	neunzi-
ger	Jahre	als	zweistrahliges	Langstrecken-Großraumflugzeug	entwi-
ckelt.	Da	sich	die	777	gegenüber	Passagiermaschinen	mit	vier	Trieb-
werken	durch	eine	höhere	Wirtschaftlichkeit	auszeichnet,	avancierte	
sie	bei	den	Airlines	zum	bevorzugten	Flugzeugtyp	auf	der	Langstre-
cke.

Die	Boeing	777-300ER	ist	mit	über	720	Bestellungen	4	das	am	stärks-
ten	nachgefragte	Großraumflugzeug	(Wide-body)	der	Welt.	Die	777-
300ER	wird	international	in	allen	Regionen	von	35	Airlines	geflogen.5	

Die	 sehr	hohe	Marktgängigkeit	 ist	 eine	wichtige	Voraussetzung	 für	
die	Drittverwertung	des	Flugzeuges	nach	Ablauf	des	ersten	Leasing-
vertrages	mit	der	renommierten	Airline	Emirates.

Der	Gutachter	Aircraft	Value	Analysis	Company	(AVAC)	erwartet	ei-
nen	überdurchschnittlichen	Wertverlauf	und	gute	Vermarktungsmög-
lichkeiten	für	diesen	Flugzeugtyp.	6

Das	von	der	Investmentgesellschaft	erworbene	Flugzeug	mit	der	Her-
steller-Seriennummer	41083	verfügt	 in	der	Zwei-Klassen-Konfigura-
tion	über	 428	Sitzplätze	und	 eine	maximale	Reichweite	 von	14.490	
Kilometern	–	dies	entspricht	der	Strecke	Dubai	–	New	York	nonstop.	
Ausgerüstet	mit	den	Triebwerken	GE90-115B	des	Herstellers	General	
Electric	Company	verfügt	die	777-300ER	über	das	derzeit	größte	und	
leistungsfähigste	Strahltriebwerk	der	Luftfahrtgeschichte.	7

4 Boeing Orders and Deliveries, Stand: 30.06.2014

5 ASCEND Market Commentary, Q3 2014

6 AVAC: Aircraft Value Analysis Rating, April 2014 
  Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwicklung

7 MTU Aero Engines AG, Broschüre: Antrieb für die Welt, April 2014
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Fluggesellschaft Bestellungen Boeing 777-300ER

Emirates 120

Cathay Pacific 49

GECAS 47

Air France 36

Turkish Airlines 32

ILFC 28

Qatar Airways 27

Singapore Airlines 27

All Nippon Airways 22

Korean Air 21

American Airlines 20

Saudi Arabian Airlines 20

Air China 19

Etihad Airways 18

... ...

Gesamt 722

Quelle: Boeing, Internetveröffentlichung, 30.06.2014 

Von	den	bisher	bestellten	Boeing	777-300ER	wurden	490	Flugzeuge	
bis	zum	30.	Juni	2014	ausgeliefert.

Die	Boeing	777-300ER	ist	ein	begehrtes	Asset	 für	die	auf	
das	 Langstreckensegment	 fokussierte	 Airline	 Emirates	
aus	Dubai.	Mit	120	Bestellungen	ist	die	Fluggesellschaft	
größter	Auftraggeber	von	Boeing	für	diesen	Typ.
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Wir fliegen zu über 140 Zielen auf sechs Kontinenten.
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Die	Leasingnehmerin	Emirates

Der	 internationale	Airport	Dubai	 –	Heimatflughafen	der	Fluggesell-
schaft	Emirates	–	liegt	„in	der	Mitte	der	Welt“	und	hat	sich	zu	einem	
der	wichtigsten	internationalen	Flugdrehkreuze	entwickelt.	

44,5	 Millionen	 beförderte	 Passagiere	 waren	 im	 vergangenen	 Ge-
schäftsjahr	2013/2014	zu	Gast	bei	Emirates.	Die	Airline	ist	insbeson-
dere	Premiumanbieter	von	First-	und	Businessclass-Tickets	im	Lang-
streckensegment.

Emirates	fliegt	bis	zu	142	Flugziele	 in	80	Ländern	auf	sechs	Konti-
nenten	an.	

Emirates	 bedient	 die	 Flugziele	 mit	 derzeit	 217	 Flugzeugen	 (Stand	 
31.	März	 2014).	Mit	 der	 Bestellung	 weiterer	 301	 Flugzeuge	 sichert	
Emirates	 das	 stetige	 Wachstum	 ihrer	 Flotte.	 Die	 Fluggesellschaft	
befindet	sich	mittelbar	im	Eigentum	des	Emirates	Dubai	–	die	staat-
liche	Investment	Corporation	of	Dubai	ist	hundertprozentige	Gesell-
schafterin.	Der	Umsatz	von	Emirates	im	vergangenen	Geschäftsjahr	
2013/2014	 betrug	 22,5	 Milliarden	 US-Dollar,	 das	 Nettoergebnis	 
887	Millionen	US-Dollar.8 
   
Quelle: The Emirates Group, Annual Report 2013-2014, 2014

8 Die Entwicklungen der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für die Zukunft.



FLUGZEUGFONDS 9

Europa 29 %

Ostasien/Pazifik 30 %

Mittlerer Osten 10 %

Afrika 10 %

Verteilung des Umsatzes von Emirates auf die wesentlichen Märkte 
in Prozent des Umsatzes

West Asien/
Indischer Ozean 10 %

Amerika 11 %
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Der	Leasingvertrag

Die	 Investmentgesellschaft	 hat	 das	 Eigentum	 an	 der	 Boeing	 777-
300ER	mit	der	Registrierungsnummer	A6-ENC	erworben	und	verleast	
diese	an	die	Airline	Emirates	gegen	Zahlung	von	Leasingraten.

Vorteil	des	Leasings:	die	Fluggesellschaft	als	Leasingnehmerin	trägt	
zusätzlich	zu	der	Zahlungsverpflichtung	der	Leasingraten	sämtliche	
Kosten	im	Zusammenhang	mit	dem	Besitz	und	dem	Betrieb	des	Flug-
zeuges	 einschließlich	 der	 Kosten	 für	Wartung,	 Instandhaltung	 und	
Versicherung.

Der	 Leasingvertrag	 mit	 Emirates	 hat	 eine	 feste	 Laufzeit	 bis	 zum	 
30.	November	2024.	Die	Leasingrate	in	Höhe	von	1.425.180	US-Dollar	
pro	Monat	ist	über	die	komplette	Laufzeit	fest	vereinbart.

Einen	plangemäßen	Verlauf	unterstellt,	ermöglichen	die	Leasingein-
nahmen	 der	 Investmentgesellschaft	 die	 Volltilgung	 des	 Fremdkapi-
tals	während	der	Laufzeit	des	Leasingvertrages	sowie	zusätzlich	eine	
geplante	Ausschüttung	 in	Höhe	von	6,75	Prozent	pro	Jahr,	bezogen	
auf	das	Kommanditkapital	der	Anleger.9

Bei	Beendigung	von	marktüblichen	Leasingverträgen	sind	die	Rück-
gabebedingungen	des	Flugzeuges	hinsichtlich	des	Wartungszustan-
des	entweder	als	„full-life“,	das	heißt,	das	Flugzeug	befindet	sich	nach	
technischer	Überholung	und	Wartung	in	einem	neuwertigen	Zustand,	
oder	 als	 „half-life“	 (in	der	Mitte	 zweier	Wartungsintervalle)	 verein-
bart.

Nach	Ablauf	des	Leasingvertrages	mit	Emirates	ist	die	Rückgabe	der	
Boeing	777-300ER	grundsätzlich		im	„full-life“-Wartungszustand	ver-
einbart	beziehungsweise	ist	Emirates	verpflichtet,	den	für	einen	„full-
life“-Wartungszustand	 erforderlichen	 Wartungsaufwand	 zu	 zahlen,	
maximal	jedoch	30	Millionen	US-Dollar.
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Die	Unternehmensplanung	

2014 bis  
30.11.2024

Leasingvertrag mit  
Emirates

Ausschüttungen bis  
2023 geplant  
6,75 % p. a. 9

Im Jahr 2024  
8,25 % p. a. 9 

01.12.2024  
bis 30.11.2029

Anschlussvermietung  
für weitere fünf Jahre zu 
924.000 US-Dollar pro 
Monat auf Basis gutach-
terlicher Planungen von 
Leasingraten auf Basis 
von "half-life"-Markt-
bedingungen

Ausschüttungen  
geplant 12 % p. a. 9

Dezember  
2029

Verkauf des Flugzeuges 
zu einem erwarteten  
Preis in Höhe von  
56,3 Millionen US-Dollar 
auf Basis gutachterlicher  
Planungen

geplanter 
Liquidationserlös  
66,7 % 9 

Alle Angaben in Prozent des Kommanditkapitals (ohne Agio) der Anleger

9  Planungen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwick- 

lung.

 Anleger können mit deren Zustimmung von der Investmentgesellschaft 

plangemäß Auszahlungen erhalten, die nicht durch entsprechende 

Gewinne gedeckt sind und als Rückzahlung der Einlage dazu führen, 

dass die Einlage unter die eingetragene Haftsumme sinkt. Soweit die 

Einlage unter die eingetragene Haftsumme sinkt, haftet der Anleger 

bis maximal in Höhe der in Euro mit einem festen Wechselkurs von  

1 US-Dollar je Euro umgerechneten Haftsumme in Höhe von 10 Prozent 

der Kommanditeinlage. Treugeber haften indirekt über ihre Ausgleichs- 

verpflichtung gegenüber dem Treuhandkommanditisten. Das vom  

Anleger bei der Zeichnung des Anteils zu zahlende Agio in Höhe von  

5 Prozent der Kommanditeinlage ist nicht Teil der Kommanditeinlage.
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Die	Planung	des	Beteiligungsergebnisses	10

für natürliche Personen ohne Betriebsvermögen sowie vermögensverwaltende Personen-
handelsgesellschaften.

Beispielhafte,	nicht	abschließende	Darstellung	der	Planung	des	Beteiligungsergebnisses	einer	
Beteiligung	in	Höhe	von	30.000 US-Dollar basierend	auf	einem	unterstellten	Beitritt	des	Anle-
gers	und	Einzahlung	der	Einlage	zum	31.	Dezember	2014.

Jahr 

 

Barausschüttung p. a.   
in Prozent der Kommanditeinlage

Barausschüttung  
nominal 

Steuerliches  
Ergebnis 

2015 6,75 2.025 0

2016 6,75 2.025 0

2017 6,75 2.025 0

2018 6,75 2.025 0

2019 6,75 2.025 0

2020 6,75 2.025 0

2021 6,75 2.025 0

2022 6,75 2.025 0

2023 6,75 2.025 0

2024 8,25 2.475 0

2025 12,00 3.600 0

2026 12,00 3.600 0

2027 12,00 3.600 0

2028 12,00 3.600 3.409

2029 11 12,00 1.800 3.006

Liquidationserlös 66,71 20.014 0

Gesamtsumme 189,71 56.914 6.415

11 Ausschüttung zeitanteilig für das 1. Halbjahr 2029

Die	steuerlichen	Ergebnisse	–	Einkünfte	aus	Vermietung	und	Verpachtung	–	unterliegen	dem	
jeweiligen	 individuellen	Einkommensteuersatz	 des	Anlegers	 zuzüglich	Solidaritätszuschlag	
und	gegebenenfalls	Kirchensteuer.

10 Planungen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwicklung.

 Anleger können mit deren Zustimmung von der Investmentgesellschaft plangemäß Auszahlungen erhalten, die 

nicht durch entsprechende Gewinne gedeckt sind und als Rückzahlung der Einlage dazu führen, dass die Einla-

ge unter die eingetragene Haftsumme sinkt. Soweit die Einlage unter die eingetragene Haftsumme sinkt, haftet 

der Anleger bis maximal in Höhe der in Euro mit einem festen Wechselkurs von 1 US-Dollar je Euro umgerechne-

ten Haftsumme in Höhe von 10 Prozent der Kommanditeinlage. Treugeber haften indirekt über ihre Ausgleichs- 

verpflichtung gegenüber dem Treuhandkommanditisten. Das vom Anleger bei der Zeichnung des Anteils zu 

zahlende Agio in Höhe von 5 Prozent der Kommanditeinlage ist nicht Teil der Kommanditeinlage.

 Die steuerliche Behandlung ist von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Anlegers abhängig und 

kann künftig Änderungen unterworfen sein.
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Jahr 

 

Barausschüttung p. a.  
in Prozent der Kommanditeinlage

Barausschüttung  
nominal 

Steuerliches  
Ergebnis 

Gewerbeertrag

2015 6,75 2.025 0 –634

2016 6,75 2.025 0 –458

2017 6,75 2.025 0 –339

2018 6,75 2.025 0 –209

2019 6,75 2.025 0 –89

2020 6,75 2.025 0 1

2021 6,75 2.025 0 106

2022 6,75 2.025 0 205

2023 6,75 2.025 0 308

2024 8,25 2.475 0 –744

2025 12,00 3.600 0 –1.589

2026 12,00 3.600 0 1.470

2027 12,00 3.600 0 3.656

2028 12,00 3.600 3.550 3.656

2029 13 12,00 1.800 3.016 3.016

Liquidationserlös 66,71 20.014 18.454 18.454

Gesamtsumme 189,71 56.914 25.020 26.809

13 Ausschüttung zeitanteilig für das 1. Halbjahr 2029 

Die	Planung	des	Beteiligungsergebnisses	12

für natürliche Personen mit Betriebsvermögen sowie mittelbare Beteiligung über eine ge-
werblich geprägte oder gewerblich tätige Personenhandelsgesellschaft und unbeschränkt 
steuerpflichtige Körperschaften im Sinne des § 1 KStG (z. B. Kapitalgesellschaften).

Beispielhafte,	nicht	abschließende	Darstellung	der	Planung	des	Beteiligungsergebnisses	einer	
Beteiligung	in	Höhe	von	30.000 US-Dollar	basierend	auf	einem	unterstellten	Beitritt	des	Anle-
gers	und	Einzahlung	der	Einlage	zum	31.	Dezember	2014.

Die	steuerlichen	Ergebnisse	–	Einkünfte	aus	Gewerbebetrieb	–	unterliegen	dem	jeweiligen	
individuellen	 Einkommensteuersatz	 des	 Anlegers	 (natürliche	 Person)	 beziehungsweise	 der	
Körperschaftsteuer	jeweils	zuzüglich	Solidaritätszuschlag.	

Die	Höhe	der	Gewerbesteuer	auf	den	Gewerbeertrag	 ist	abhängig	vom	jeweiligen	Gewerbe-
steuerhebesatz	 der	 Betriebsstättengemeinde	 des	 Anlegers.	 Darüber	 hinaus	 kann	 bei	 Betei-
ligung	von	natürlichen	Personen	eine	Anrechnung	der	 festgesetzten	Gewerbesteuer	auf	die	
Einkommensteuerzahlung	des	Anlegers	nach	§	35	EStG	erfolgen.

Steuerliche	Erläuterungen	zu	der	 jeweiligen	Beteiligung	finden	Sie	 im	Verkaufsprospekt	 im	
Kapitel	16	„Steuerliche	Angaben“.	

12 Planungen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwicklung.

 Anleger können mit deren Zustimmung von der Investmentgesellschaft plangemäß Auszahlungen erhalten, die 

nicht durch entsprechende Gewinne gedeckt sind und als Rückzahlung der Einlage dazu führen, dass die Einla-

ge unter die eingetragene Haftsumme sinkt. Soweit die Einlage unter die eingetragene Haftsumme sinkt, haftet 

der Anleger bis maximal in Höhe der in Euro mit einem festen Wechselkurs von 1 US-Dollar je Euro umgerechne-

ten Haftsumme in Höhe von 10 Prozent der Kommanditeinlage. Treugeber haften indirekt über ihre Ausgleichs- 

verpflichtung gegenüber dem Treuhandkommanditisten. Das vom Anleger bei der Zeichnung des Anteils zu 

zahlende Agio in Höhe von 5 Prozent der Kommanditeinlage ist nicht Teil der Kommanditeinlage.

 Die steuerliche Behandlung ist von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Anlegers abhängig und 

kann künftig Änderungen unterworfen sein.
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Die	wesentlichen	Risiken	der	 
Beteiligung	–	Auszug

Nachfolgend	finden	Sie	eine	beispielhafte,	nicht	abschließende	Darstel-

lung	und	Aufzählung	einiger	wesentlicher	Risiken	der	Beteiligung.	Eine	

ausführliche	Darstellung	der	Risiken	ist	dem	Kapitel	8	„Darstellung	der	

Risiken“	des	Verkaufsprospektes	zu	entnehmen.

•	 Es	bestehen	Risiken	hinsichtlich	der	Erfüllung	von	Verpflichtungen	

aus	 dem	 Leasingvertrag	 und	 der	 Zahlung	 der	 Leasingeinnahmen	

(Vertragserfüllungs-	 und	 Bonitätsrisiko),	 der	 Anschlussvermietung	

sowie	der	Veräußerbarkeit	des	Flugzeuges	und	der	Höhe	des	Veräuße-

rungserlöses.	

•	 Langfristige	 unternehmerische	 Beteiligung,	 die	 eine	 ordentliche	

Kündigung	 während	 der	 Laufzeit	 der	 Investmentgesellschaft	 aus-

schließt.	Mangels	 etabliertem	Zweitmarkt	 ist	 eine	Veräußerung	der	

Beteiligung	an	der	Investmentgesellschaft	während	der	Laufzeit	nicht	

oder	nicht	zu	einem	angemessenen	Preis	möglich.

•	Mögliche	 negative	Abweichung	 von	 den	 der	Unternehmensplanung	

zugrundeliegenden	Annahmen	und	Bedingungen,	wie	z. B.	geringere	
Einnahmen	und/oder	 höhere	Ausgaben	 als	 geplant,	 können	 für	 die	

Investmentgesellschaft	 zu	 Liquiditätsengpässen	 und	 zu	 Zahlungs-

schwierigkeiten	bis	hin	zur	Insolvenz	führen.

•	Nachteilige	 Änderungen	 der	 rechtlichen	 Rahmenbedingungen	 und	

Nichterteilung/Widerruf	 behördlicher	 Genehmigungen	 für	 den	 Be-

trieb	 des	 Flugzeuges	 sowie	 die	Nichtanerkennung	 der	 steuerlichen	

Konzeption.

Die	mit	der	 langfristigen	Vermögensanlage	verbundenen	Risiken	kön-

nen	für	den	Anleger	zum	teilweisen	oder	vollständigen	Ausbleiben	der	

geplanten	 Ausschüttungen	 sowie	 zum	 teilweisen	 oder	 vollständigen	

Verlust	der	Kapitaleinlage	zuzüglich	Agio	führen.	Die	Beteiligung	ist	da-

her	nur	im	Rahmen	einer	Beimischung	in	ein	Anlageportfolio	geeignet.

Maximales Risiko
Das	maximale	Risiko	des	Anlegers	besteht	 in	dem	Totalverlust	seiner	

geleisteten	Kapitaleinlage	zuzüglich	Agio	sowie	der	darüber	hinausge-

henden	Gefährdung	des	Vermögens	des	Anlegers,	 z.	B.	 aufgrund	von	

zu	leistenden	Steuerzahlungen	sowie	aufgrund	von	Zahlungsverpflich-

tungen	aus	einer	gegebenenfalls	abgeschlossenen	persönlichen	Fremd-

finanzierung	der	Vermögensanlage.	Das	Vermögen	des	Anlegers	kann	

derart	gefährdet	sein,	dass	es	zu	einer	Insolvenz	beziehungsweise	Pri-

vatinsolvenz	des	Anlegers	kommt.
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Fehlende Risikostreuung
Die	 Investmentgesellschaft	 investiert	 das	 vorgesehene	 Kapital	 aus-

schließlich	in	die	Boeing	777-300ER.	Dies	erfüllt	nicht	den	Grundsatz	

der	 Risikomischung	 gemäß	 §	 262	 Abs.	 1	 Kapitalanlagegesetzbuch	

(KAGB).	 Angesichts	 der	 fehlenden	 Diversifizierung	 können	 Risiken	

beziehungsweise	 Zahlungsausfälle	 eines	 Investitionsvorhabens	 nicht	

durch	Einnahmen	alternativer	Anlagen	kompensiert	werden.	 Insofern	

besteht	mangels	Risikodiversifizierung	 für	die	 Investmentgesellschaft	

ein	erhöhtes	Ausfallrisiko.
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Die	Beteiligung	im	Überblick	

•	Platzierungsgarantie	 für	das	einzuwerbende	Eigenkapital	 von	der	
Commerz	Real	Fonds	Beteiligungsgesellschaft	mbH

•	Festzinsvereinbarung	über	die	komplette	Darlehenslaufzeit

•	Geplante	Volltilgung	der	Darlehen	während	der	Grundmietzeit	mit	
Emirates

Anlageobjekt Boeing 777-300ER

Passagierkapazität 428 Sitzplätze  
(Zwei-Klassen-Konfiguration)

Erstauslieferung durch Boeing    30.11.2012

Erwerb durch Investmentgesellschaft  16.06.2014

Kaufpreis (netto)    168,1 Millionen US-Dollar

Leasingnehmerin  Emirates

Ablauf der Grundmietzeit des 
Leasingvertrages      

30.11.2024

Der Investitions- und Finanzplan per 31.05.2015 – Planung 14

USD in % der 
Gesamt-

finanzierung

Mittelverwendung

Anschaffungskosten 168.089.640 91,25

Technische Inspektion 23.877 0,01

Eigenkapitalvermittlung 7.590.625 4,12

Platzierungsgarantie 1.736.000 0,94

Vergütung  
Kapitalverwaltungsgesellschaft

4.422.403 2,40

Rechtsberatungskosten 244.676 0,13

Fremdfinanzierungskosten 1.050.021 0,57

Sonstige Kosten 425.000 0,23

Zwischenfinanzierungszinsen 623.581 0,34

Gesamtausgaben 184.205.824 100,00

Mittelherkunft

Fremdkapital 90.000.000 48,86

Eigenkapital

– Gründungsgesellschafter 60.000 0,03

– einzuwerbendes Eigenkapital 86.750.000 47,09

Agio 4.337.500 2,35

Einnahmeüberschuss (Investitionsphase) 3.058.324 1,66

Gesamtfinanzierung 184.205.824 100,00

14 Planungen sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Entwick-

lung.
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Anleger	beteiligen	sich	einzeln	als	natürliche	oder	juristische	Per-
son,	Stiftung	oder	Personenhandelsgesellschaft	an	der	Investment-
gesellschaft:

•	als	 Treugeber	 über	 den	 Treuhandkommanditisten	mit	 der	Mög-
lichkeit,	 ihre	 Beteiligung	 nach	 erfolgtem	Beitritt	 in	 eine	 unmit-
telbare	Beteiligung	als	Direktkommanditist	mit	Eintragung	in	das	
Handelsregister	umzuwandeln;

•	mit	einer	Kommanditeinlage,	die	mindestens	dem	Gegenwert	von	
20.000	Euro	(Basis:	Euro-Referenzkursveröffentlichung	der	Euro-
päischen	Zentralbank)	und	mindestens	30.000	US-Dollar	oder	ei-
nem	höheren,	durch	1.000	teilbaren	Betrag	entspricht	zuzüglich	
Agio	in	Höhe	von	5	Prozent	und

•	mit	Einzahlung	 in	Höhe	von	100	Prozent	der	Kommanditeinlage	
zuzüglich	5	Prozent	Agio	auf	die	Kommanditeinlage	innerhalb	von	
sieben	Tagen	nach	Zugang	der	Mitteilung	der	 Investmentgesell-
schaft	über	die	Annahme	der	Beitrittserklärung.

Die	 Investmentgesellschaft	 investiert	 ohne	Einhaltung	des	Grund-
satzes	der	Risikomischung.	Der	Investmentgesellschaft	dürfen	inso-
fern	nur	Anleger	beitreten,	die	sich	der	mit	dieser	Vermögensanlage	
verbundenen	Risiken	bewusst	sind	(Einzelheiten	hierzu	im	Kapitel	6	
„Anleger“	des	Verkaufsprospektes).

Die	Laufzeit	 der	 Investmentgesellschaft	 ist	 befristet;	 sie	 endet	mit	
Ablauf	 des	 31.	 Dezember	 2029.	 Die	 Geschäftsführung	 kann	 die	
Verlängerung	oder	die	Verkürzung	der	Dauer	der	Investmentgesell-
schaft	 einmalig	 oder	 in	mehreren	 Schritten	 um	 insgesamt	 bis	 zu	
fünf	Jahre	beschließen,	sofern	die	Gesellschafter	dem	mit	Beschluss	
zustimmen.	Die	ordentliche	Kündigung	der	Beteiligung	ist	während	
der	Laufzeit	der	Investmentgesellschaft	ausgeschlossen.	Die	Fungi-
bilität	durch	Verkauf	der	Beteiligung	ist	eingeschränkt,	da	kein	ge-
regelter	Zweitmarkt	existiert.

Die	 Investmentgesellschaft	 ist	 eine	 vermögensverwaltende	 Kom-
manditgesellschaft.	Die	Haftung	der	Anleger	ist	im	Außenverhältnis	
auf	die	im	Handelsregister	eingetragene	Hafteinlage	begrenzt,	die	
10	Prozent	 der	 (mit	 einem	 festen	Wechselkurs	 in	Höhe	 von	1	US-
Dollar	je	1	Euro)	in	Euro	umgerechneten	Kommanditeinlage	beträgt.	
Anleger,	die	als	Treugeber	über	die	Treuhandkommanditistin	an	der	
Investmentgesellschaft	beteiligt	sind,	haften	indirekt	über	ihre	ge-
genüber	 der	 Treuhandkommanditistin	 bestehende	 Ausgleichsver-
pflichtung	in	gleicher	Höhe.	

Die	Produktmerkmale
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Die	Commerz	Real	AG	

Die	Commerz	Real	AG	ist	ein	mittelbares	und	organschaftlich	verbun-
denes	Tochterunternehmen	der	Commerzbank	AG.	Sie	ist	Spezialistin	
für	Sachwertinvestitionen	und	steht	 für	mehr	als	40	Jahre	Markter-
fahrung	und	ein	verwaltetes	Vermögen	von	rund	32	Milliarden	Euro.	

Unter	 der	Marke	 CFB-Fonds	 hat	 die	 Commerz	 Real	 Gruppe	 in	 den	
letzten	30	Jahren	über	ihre	Tochtergesellschaft	Commerz	Real	Fonds	
Beteiligungsgesellschaft	mbH	 (CFB)	181	Fonds	mit	 einem	 Investiti-
onsvolumen	 von	 umgerechnet	 rund	 14	 Milliarden	 Euro	 realisiert.	
Mehr	als	74.000	Anleger	haben	rund	142.000	Beteiligungen	mit	ei-
nem	 Eigenkapitalanteil	 von	 umgerechnet	 über	 5,6	Milliarden	 Euro	
gezeichnet.	 Investitionen	erfolgten	 im	In-	und	Ausland	vornehmlich	
in	Immobilien,	Schiffe,	Filmproduktionen,	Infrastruktur	und	regene-
rative	Energieanlagen.	 Zudem	hat	 die	CFB	 seit	 dem	 Jahr	 1996	 ins-
gesamt	neun	Flugzeugfonds	emittiert.	Sieben	Flugzeugfonds	konnten	
durch	Verkauf	der	Flugzeuge	nach	Ablauf	von	rund	zehn	Jahren	mit	
planmäßigen	 Ausschüttungen	 unter	 Berücksichtigung	 der	 Anrech-
nung	 von	Gewerbesteuerzahlungen	 auf	 die	 Einkommensteuerbelas-
tung	der	Anleger	beendet	werden.	Hierbei	handelte	es	sich	um	Flug-
zeugleasingfonds,	die	mit	der	hier	vorliegenden	unternehmerischen	
Beteiligung	nicht	vergleichbar	sind.	Die	vollständige	Leistungsbilanz	
der	CFB-Fonds	kann	im	Internet	unter	  
eingesehen	werden.	Die	bisherigen	Ergebnisse	der	beiden	noch	lau-
fenden	unternehmerischen	Flugzeugbeteiligungen	sind	nachfolgend	
dargestellt.

Mit	Einführung	des	Kapitalanlagegesetzbuches	 (KAGB)	unterliegen	
sowohl	die	Emittenten	als	auch	jegliche	Arten	von	unternehmerischen	
Beteiligungen	 einer	 neuen	 Regulatorik.	 Diesem	 Umstand	 trägt	 die	
Commerz	Real	Gruppe	mit	der	Commerz	Real	Kapitalverwaltungsge-
sellschaft	mbH	und	der	neuen	Marke	„CFB	Invest“	Rechnung.	

Emissionsjahr Kommandit kapital 
in EUR 

Investitions volumen 
in EUR 

Ausschüttung  
in % des Kommanditkapitals

Jahr Soll Ist

CFB-Fonds 176
Flugzeugfonds  
Airbus A319 I

2010 
 
 

10.001.050 

 

26.868.804 
 
 

2010 
2011 
2012 
2013

9,00 
9,00 
9,00 
9,00

9,00 
9,00 
9,00 
9,00

CFB-Fonds 178
Flugzeugfonds  
Airbus A319 II

2010 

 

10.001.050 

 

26.868.804 
 
 

2010 
2011 
2012 
2013

9,00 
9,00 
9,00 
9,00

9,00 
9,00 
9,00 
9,00

Die	Entwicklungen	der	Vergangenheit	sind	kein	verlässlicher	Indika-
tor	für	die	Zukunft.



FLUGZEUGFONDS 19

Alle Abbildungen in dieser Publikation sind Fotos der Fluggesellschaft Emira-
tes des Flugzeugtypes Boeing 777-300ER.

Die Beteiligung an der AVOLO Aviation GmbH & Co. Geschlossene Invest-
ment KG hat unternehmerischen Charakter und weist somit Chancen und Ri-
siken auf. Diese Kurzinformation stellt weder ein öffentliches Angebot noch 
eine Aufforderung zur Beteiligung oder eine individuelle Investitionsempfeh-
lung dar. Insbesondere ersetzt es nicht eine individuelle anleger- und anlage-
gerechte Beratung auf Basis des Verkaufsprospektes.

Maßgeblich für den Erwerb einer Beteiligung an dem geschlossenen Alter-
nativen Investmentfonds AVOLO Aviation GmbH & Co. Geschlossene Invest-
ment KG sind ausschließlich der veröffentlichte Verkaufsprospekt (

) nebst eventueller Nachträge sowie die wesentlichen 
Anlegerinformationen. Der Anleger erhält die vorgenannten Dokumente in 
deutscher Sprache in ihrer jeweils aktuellen Fassung unter 

 zum kostenlosen Down-
load und kann diese bei der Commerz Real Kapitalverwaltungsgesellschaft 
mbH, Mercedesstraße 6, 40470 Düsseldorf, Tel.: +49 211 7708-2200, E-Mail:  

, kostenlos anfordern. 

 Stand: 28.10.2014. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.



AVOLO Aviation GmbH & Co. Geschlossene Investment KG 

Geigersbergstraße 37 
76227 Karlsruhe

Kapitalverwaltungsgesellschaft: 
Commerz Real Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH

Mercedesstraße 6 
40470 Düsseldorf

Telefon  +49 211 7708-2200 
Telefax  +49 211 7708-3281

 


